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Ja zur Organspende – Organspende rettet Leben

Anlässlich des bundesweiten Tages der Organspende am 1. Juni 2013 erklärt
die zuständige Berichterstatterin der SPD-Bundestagsfraktion Mechthild Rawert:

„Richtig. Wichtig. Lebenswichtig!“ lautet das Motto des bundesweiten Tages der
Organspende. Trauriger Fakt ist, dass in Deutschland jeden Tag drei Menschen
sterben, weil sie nicht rechtzeitig ein Spenderorgan erhalten haben.

Für uns ist klar: Organspende rettet Leben und ist ein Zeichen gelebter
Solidarität. Jeder Mensch könnte aufgrund eines Unfalls oder einer Erkrankung
selbst eine Organspende gebrauchen. Jede und jeder kann sich entscheiden: Ich
rette Leben.

Fakt ist: Die Zustimmung, dass sich die Spendenbereitschaft erhöhen muss, ist
hoch: Zwei Drittel der Deutschen sagen „Ja“ zur Organspende. Aber nur rund 25
Prozent besitzen tatsächlich einen Organspenderausweis. Mehr als 12.000
Kinder, Frauen und Männer warten jährlich dringend auf ein Spenderorgan.

Wir begrüßen, dass am diesjährigen bundesweiten Tag der Organspende die
interkulturelle Solidarität thematisiert wird. Denn für viele Menschen spielen die
Wertvorstellungen der Kultur und der Religionsgemeinschaft, in der sie leben,
eine wichtige Rolle. Der Glaube gibt Orientierung – auch beim Thema
Organspende. Eine Organspende kann eine Brücke schlagen, über Herkunft und
Religion hinweg. Sie kann als Ausdruck von Solidarität zwischen den Menschen
ein Zeichen für mehr Nächstenliebe und Mitmenschlichkeit setzen.
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